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Karlsruher Tagblatt .

Rr. 176 . «Erstes Blatt, Dienstag den 30. Juni 1874.

Aufruf
des Altkatholikenvereins Karlsruhe

an die katholischen Gesinnungsgenossen der hiesigen Einwohnerschaft.
Zwei Vorgänge von entscheidender Bedeutung für den Fortschritt der altkatholischen Bewegung sind aus den längsten Tagen

zu verzeichnen :
Entscheidend für den innern Ausbau unserer kirchlichen Angelegenheiten ist die in der Pfingstwoche d . I . zu Bonn abge¬

haltene erste deutsche Synode .
Entscheidend für unsere äußern Rechtsverhältnisse speciell im badischen Land ist das heute im Gesetzes- und Verordnungs¬

blatt verkündete Gesetz über die Rechte der Aitkatholiken .
Die erste deutsche Synode hat endgiltig die Synodal - und Gemeindeverfassung festgesetzt, hat die Rechte und Pflichten des Bischofs ,

der Synodalrepräsentanz , der Kirchengemeinde und des Pfarrers normirt und damit , was besonders hervorgehoben wird , die Laicn -

rechte , die Jahrhunderte lang unterdrückt waren , in vollem Umfang wieder hergestellt .

Der Kirchengemeinde ist wieder zu Theil geworden , was ihr an der Kirchcnverwaltung zu Recht gebührt-

Die innerkirchliche Reform ist bezüglich des Buß - und Fastenwesens bereits zu einem befriedigenden Abschlüsse gelangt . Höchst

wichtige neue Arbeiten , Abfassung eines Katechismus und einer Biblischen Geschichte, sind für dieses Jahr bereits in Angriff genommen.

Das Altkatholikcngcsetz dagegen anerkennt und wahrt unsere Rechte als Katholiken , gibt uns die Befugniß , zur Befriedigung

unserer religiösen Bedürfnisse eigene kirchliche Gemeinschaften zu bilden , ordnet unter bestimmten Voraussetzungen die Mitbenützung

der Kirchen und den Antheil am Pfründevcrmögen.
Es ist klar , daß in Folge dieser kirchlichen Feststellungen und dieses staatlichen Gesetzes unsere Gesammtlage im Vergleich zu

früher sich gebessert hat und sicherer gestellt ist ; die Bahn ist geebnet , auf der die Reform ruhig und gesetzlich in der Zukunft sich

entwickeln kann. Zum ferneren Gedeihen aber genügt diese innere Erstarkung nicht allein, es muß auch die äußere Ausbreitung

hinzutrcten und zwar um so mehr , als der Vollgenuß der im Staatsgesetze uns garantirteu Rechte , den Verhältnissen entsprechend ,

mehrfach von der Anzahl der Bekenner abhängig erklärt werden mußte. Dieser Umstand veranlaßt juns , an unsere katholischen

Mitbürger uild Gesinnungsgenossen das Wort zu richten .
Thatsache ist , daß hierorts wie anderwärts sehr viele Katholiken ganz unserer Gesinnung sind , ohne sich offen als altkatho¬

lisch zu erklären. Dieselben zerfallen in zwei Klassen ; eine große Zahl bilde» jene , die mit voller Gleichgiü g .'eit ocm herrschenden

römischen Kirchenwesen gegenüberstehen und darum auch gegen das neu sich bildende bisher noch gleichgiltig und indifferent geblieben

sind ; die zweite Klasse bilden jene, die, der bisherigen Unfertigkeit und scheinbaren Unsicherheit unserer Lage mißtrauend , lieber dort

verblieben , wo sie eine wenigstens durch die hergebrachte Gewöhnung gesicherte Ordnung erblickten. An beide Theile tritt jetzt die

Forderung heran , jich zu entscheiden. An die Gleichgiltigen und Indifferenten , die sich für unabhängig halten, in Wahrheit aber , so

lang sie sich nicht namentlich erklärt haben , immer noch gegen ihren Willen sich als Stützen der römischen Partei müssen zählen

lassen ; an die Furchtsamen und Verzagten , denn ihre Zweifel und Bedenken sind gehoben durch die Gesetze , die unfern innern und

äußern Bestand garantiren .
Ferneres Zaudern ist weder zulässig noch entschuldbar. Es ist , so meinen wir , nunmehr Pflicht und Schuldigkeit eines Jeden ,

Farbe zu bekennen und es soll der Mann , dessen innere Ueberzeugung die unsrige ist , sich nicht länger mehr scheuen , dieß auch mit

Wort und That zu erklären.
Darum erlauben wir uns , die Aufforderung zum Beitritt an diejenigen hiesigen katholischen Einwohner zu richten , die mit uns

die Anerkennung der neuen vatikanischen Dogmen von der persönlichen Unfehlbarkeit und der absoluten Machtfülle des römischen

Papstes verweigern, welche mit uns die Beseitigung der kirchlichen Mißbräuche , die Aufhebung clcricaler Bevormundung , den Wider¬

stand gegen hierarchische Anmaßung auf gesetzlichem Wege erstreben. Dieser einzige gesetzliche Weg ist aber die altkatholische

Synode , auf der in ächt altkirchlichcr Weise sämmtliche Gläubigen , und nicht blos die Priesterschaft allein, vertreten sind .

Von der politischen Seite unserer Reformbestrebungen haben wir geschwiegen . Diejenigen aber , die uns ob dieses Schweigens

tadeln wollten , fragen wir einfach : Wollen sie das durch Waffenmacht nach Außen gefestigte Reich im Innern wahrhaft

einig, wahrhaft frei und deutsch etwa durch andere Mittel machen , als durch Beseitigung der kirchlichen Mißbräuche, durch Aufhebung

jesuitischer und clericaler Bevormundung , durch Zurückweisung der Anmaßungen und Uebergriffe der römischen Hierarchie ? Wir

glauben, wenn wir in unserm Kampfe dieses dreifache Ziel unverrückt im Auge behalten , dann folgt das einige , freie deutsche Reich

schon von selber . Das ist Gesinnung und Streben derer, die Altkatholiken sind und es bleiben wollen.

Karlsruhe , den 24 . Juni 1874.
Der AusschußdeS Altkatholikenvereins :

Karl Graf v. Enzenberg (Vorstand) . Busch , Karl , Privatmann.
Lamp , Anton , Pfarrer. Geisendörfer , Ludwig , Lithograph
Battlehner , Sigmund , Regierungsrath. Lang » Conrad » Gasdrrector.
Baur , Hermann , Kaufmann (Rechner) . Wunder » Georg » Fabrikant .
Bregenzer , Raimund , Hofopernsänger

(Nachschrift ) . Unsere in obigem Aufruf nur allgemein angedcuteten Befürchtungen haben in der jüngsten Kundgebung der Ge¬

neralversammlung des Mainzer Katholikenvereins in ganz bestimmter, ja rücksichtsloser Form ihre Bestätigung gefunden .

E» wird dort rundweg ausgesprochen , daß das Heil der Menschheit abhängig sei von der Wiederherstellung der weltlichen Macht

des unfehlbaren. Papstes , von der Zurückgabe aller Rechte , die die Päpste je besessen oder in Anspruch genommen haben, daß die ganze

moderne Staatsentwicklung eine Feindin der römischen Kirche , fei , also vernichtet werden müsse , daß -mit einem Wort der Satz des



— L« S« —

Syllabus : „ Die sog . moderne Civilisativn ist mit der Kirche unverträglich
"

, eine Wahrheit sei , die so bald wie möglich praktisch

durchgeführt werden müsse . Dieser Gedanke bedeutet geistige Tyrannei für jeden Gebildeten , Preisgabe der höchsten vaterländischen

Interessen für jeden Patrioten , Unterdrückung jeder wahrhaft humanen Entwicklung des religiösen Bewußtseins

Wer für geistige Bildung einsteht , wer die Interessen des Vaterlandes hoch halt , wer Religion wieder zum Gegenstand des all¬

gemeinen und nicht des Partei -Interesses werden lassen will , den können wir um so dringender zum Anschluß an unsere Reform¬

bewegung auffordern , als die Bestrebungen unserer Gegner in so trauriger , ja abschreckender Weise zu Tage getreten sind .

Die Katholiken stehen hiernach sich gegenüber als Freunde oder Feinde der Civilisativn , als Freunde oder Feinde von

Kaiser und Reich .
Sollte es da nicht leicht und zugleich auch dringendste Pflicht eines Jeden sein , feste Stellung in unserm Sinne zu nehmen ?

Anmeldungen nehmen entgegen die oben Unterzeichneten , speziell Pf . Ha mp , Friedrichsplatz 6 im

ersten Stock . _ _

Danksagung .
Von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog erhielt ick als Beitrag zur Reforma -

tionssestkollckte hundert Gulden , wofür hiermit der ehrerbietigste Dank ausgesprochen wird .

Großh . ev . Hofpfarramt .
K . W . Doll . ^

Kunstverein .
2 . 1 . Freitag den 3 . d . M . , Nachmittags 4 Uhr , findet im B - reinslokal die statu¬

tenmäßige Generalversammlung statt , wozu die verehrlichen Mitglieder anwit ergebenst

eingelad .n werden . _
Der Borgand .

Gartenbauverein .
Wegen ungünstiger Witterung wird der Verkauf von Pflanzen von der Ausstellung

in der Geiger
' schcn Halle heute Vormittag fortgesetzt . Eintritt frei .

Karlsruhe , den 30 . Juni 1874 _
Die Direktion .

Die Marthaschule Biktoriastraße 5, 2 . Stock,
bittet um gefällige Zuwendung von Arbeiten sm

' s Nähen , Waschen , Bügeln und

sichert pünktliche Ausführung gegebener Aufträge zu . 3 . 3 .

3 . 1 . Fahrnistversteigerung .
Freitag den 3 . Juli 1874 ,

Nachmittags 2 Uhr ^
" ^

im Gasthaus zur goldenen Waage , Zähringerstraße Nr . 77 ,
versteigere ich gegen Baarzahluug

1 uußbaumene Bettlade uut 2 Unterbetten , l Pfalben und 1 Kiffen , 1 Kleiderkasten ,

1 Kanapee , 2 Küchcuschränke mit Glasaussatz , 2 Blumentische , 2 Blumengestekle , 1

Spiegel , Strohstühle , 1 Schienenherd mit Rohr , verschiedenes Küchengeschirr , Herren¬

kleider , 1 Sophaübcrzug ( noch fast neu ) , 1 vierrädriges gut erhaltenes PritschenwL -

grlchen und verschiedenen HauSrath ;
ferner neu :

1 Chiffonniere , 2 Kommode , 1 Pfeilerkommvde , 2 Bettladen mit Rost , Matratzen und

Polster , 3 Nachttische , 2 Waschtasche , 3 braune Tische , 1 Küchentisch , 6 Rohrstühle ,

Strohstühl « , 1 Ovaltisch , 1 Bügelbrett , 1 « üchenschaft , 1 Wasserbank ,

wozu die Liebhaber höflichst einladet _ Hth . N upp , Auktionator .

vom 11 . Juni 1870 wird mit Zustimmung
des Gemeinderaths und Genehmigung deS Großh .

Landes -Commissärs verordnet :
8- 1.

Die Dienstherrschaften , Arbeitgeber und Lehr -

Herren find verpflichtet , den Diensteintritt und

Dieustaustritt ihrer Dienstboten , Fabrik « und

Handarbeiter , GewerbSgehülfen und Lehrlinge ,
auch wenn solche nicht mit ihnen zusammen

wohnen , in Leu ersten drei Tagen nach erfolgtem
Eia - oder Austritt der « uterzeichurtrn OrtS -

pvkiznbehörde anzvzeigen .
Z. 2.

Zawiderbandlnngea - werden an Geld bis

zu 10 Gulden bestraft .
Mühlburg , de« W . Juni 1074 .

Bürgermeisteramt .
» . «.

A. Ludwig .
W . WSrner .

Leulfch - Neurenth .
Bekanntmachung .

Gemäß hohes Erlasses des Großh . Mini¬

steriums des Innern bringe » wir hiermit zur

öffentlichen Kenntniß , daß Herr Medizinalrath

Wagner in Mühlburg in hiesiger Gemeinde

als Armenarzt angestellt wurde .

Teutsch -Neureuth , den 29 . Juni 1874
Der Armenrath .

Bürgermeister Meinzcr .
Breithaupt , Rathschrribtt .

Mühkburg .
Bekanntmachung .

Nr . 933 . Ortspolizeiliche Verordnung der

städtischen Kranken - Versicherungsanstalt be¬

treffend .
Auf Grand des Z. 49 des Polizeistrafge -

seyes «ad des § . 3 der Vollzugsverordnnng

^ . erung .
Dounerstag den 2 . Juli er . , Vor¬

mittags 9 Uhr , wird das Pferdevunger -

gebniß pro Juli d . I . gegen bgare Bezahlung
öffentlich versteigert .

Karlsruhe , den 28 . Juni 1874 .
3 . Badisches Dragoner - Regiment Prinz Karl

Nr . 22 .

AohMSgslMtttiae urwGemrye.
2 . 2 . Bahnhofstraße 13 ist eine abge¬

schlossene Wohnung im 3 . Stock , bestehend auS
4 Zimmern mbst Zugehör , auf 23 . Oktober
an eine stille Familie zu vermiethen . Das
Nähere im 2 . Block daselbst .

* Herrenstraße 29 ist der 2 . Stock , be¬

stehend in 6 Zimmern , Küche rc ., auf 23 . Ok¬
tober an eine stille Familie zu vermiethen .
Ebendaselbst ist im Hinterhaus eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche rc . an eine stille Fa¬
milie auf 23 . Oktober zu vermiethen . Näheres
im Vorderhaus

'
parterre .

* Kriegsstraße 21 ist eine Wohnung ,
bestehend ans 5 Zimmern , 1 Mansarde , 2 Kam¬
mern und Zugehöc , auf dcn 23 . Oktober an
eine ruhige Familie zu vermieihen . Zu er¬

fragen im zweiten Stock .
* Kriegsstraße 49 ist der 2 . Stock , be¬

stehend in je 6 Zimmern , 3 Mansarden , 2
Kellern , Gas - und Wasserleitung , sogleich oder

auf 23 . Juli oder auch auf 23 . Oktober zu
vermiethen .

* Krvnenstraße 47 , im 3 . Stock , ist
eine schöne Wohnung , bestehend in 7 Zim¬
mern , Alkov , 1 Mansarde , Küche , Keller , mit

Glasabschluß und Wasserleitung versehen , auf
23 Juli oder 23 . Oktober zu vermiethen .

* 2 . 2 . Marienstraße 29 find auf 23 . Ok¬
tober d . I . drei Wohnungen mit Wasserlei¬
tung , bestehend im 1 . Stock aus 2 Zimmern
und Küche , im 3 . Stock auS 3 Zimmern , Al¬

kov und Küche , eine Mansardenwohnung mit
2 Zimmern und Küche nebst den dazu gehöri¬
gen Kellern und Speicherrämnlichkeiten , za ver -

miethen .
* Zähringerstraße 57 im 2 . Stock ist

auf 23 . Oktober eine freundliche Wohnung ,
auf die Straße gehend , von 3 Zimmern , Küche ,
Keller , Hok ' pkatz an eine kleine , ruhige Familie

z« vermiethen . Näheres im 2 . Stock
* Zähringerstraße 94 , in der Nähe deS

Marktplatzes , ist »er zweite Stock , eine schöne
Wohnung von 5 oder 7 Zimmern , großer Küche
mit Wasserleitung . 2 schöne» Kellern , Mansarde ,
Anthcil an der Waschküche und dem Trockcn -

speicher , sogleich oder auf 23 . Juki zu vermiethen .

Wohnungen zu vermieihen .
*3 . t . Ln der südlichen KriegSstraße ist eine

neu eingerichtete Wohnung von S Zimmern rc .,
mit Gärtchen , sogleich za vermiethen durch W -

Gnteknust , Z4hnng «i - v»ße 98 -

1



3 .2 . ( 1435 ) Eine sehr schöne Par »

lerre -Wohnung in der Stephanien¬
straße mit 7 Zimmern , Küche , Keller , Mi
Mansarde « , wovon eine tapeziert , großem Tro -

ckenspeicher , Kammern , GaS - und Wasserlei¬
tung ist um sehr annehmbaren Preis aus 23 .
Juli zu vermiethen . Näheres auf dem Woh «
» ungs -Vermittlungs - Bnrean von W . Gute -

kuust , ZLHringerstraße 98 ._
* 2 . 1 . Im Eckhause der Langen - und Her¬

reustraße 17 ist im 3 . Stock eine freundliche
Wohnung von 4 ineinanderzeheuden Zimmern ,
Küche mit Wasserleitung und sonstigem Zugehör
auf 23 . Oktober d . I . au eine stille Familie
z» vermiethen . Näheres hierüber im 2 . Stock
von 3 Uhr an täglich zu erfahren .

Zimmer zu vermiethen.
— Möblirte und uumöblirte Zimmer , ein¬

zeln oder abtheilungsweise , sind zu vermiethen .
Eaf6 Maurer ,

gegenüber dem Vierordtsbad .

* 2 .2 . Marienstraße 20 ist im 2 . Stock ein

hübsch möblirtes Zimmer zu Vermiethen .

* 2 .2 . Ein neu möblirtes Balkonzimmer
mit 4 Kreuzstöcken ist sogleich an einen oder
zwei Herren zu vermiethen . Za erfragen
RowackS -Anlage 1 im 3 . Stock .

* 2 .2 . Ein freundliches , möblirtes Zimmer
ist an einen soliden Herrn sogleich oder auf
1 . Juli zu vermiethen : Biktoriastraße 19 im
dritten Stock .

2 2 . Langestraße 1U4 , eine Treppe
hoch », nach der Straße hi » , ist ein gut möb «
Lrtes Zimmer sogleich zu vermiethen . Nähe¬
re - im untern Stock im Laden , recht - rom
Eingang ._ _

* Spitalstraße 43 ist im 3 . Stock ein schön
möblirtes , großes Zimmer mit 2 Fenstern auf
de » 1 . In « zu vermiethen .

* Ein bis zwei gut möblirte Zimmer sind
sogleich zu vermiethen : Bahuhofstraße S9 im
2 . Stock ._ _

* 2 . 1. Langestraße 82 b ist im 3 . Stock ein
hübsches , « nmöblirteS Zimmer sogleich oder auf
23 . Juli zu vermiethen . _

*2 . 1 . Karl - Friedrichstraße 23 ist ein möb¬
lirte - Parterrezimmer , mit 2 Fenstern ans die
Straße gehend , an einen soliden Herrn sogleich
zu vermiethen .

* In der Nähe de- Polytechnikum - ist ein
schön möblirtes Zimmer auf den 1 . Juli an
einen oder zwei Herren zu vermiethen : ZSH-
ringerstraße 5 im 2 . Stock links .

* Langestraße 133 ist auf 23 . Oktober
ein im Latre - sol gelegener , geräumiger Talon
nebst einem Eckzimmer » auf den Markt¬
platz und die Langestraße gehend , zu vermie -
theu . Wenn nöthig , könnte eine Speicherkam¬
mer dazu gegeben werden . Das Nähere zu
erfragen im Hause selbst, Laden links .

* Ein hübsch möblirtes Zimmer mit Schlaf .
kabiuet ist sogleich oder auch später an ei¬
nen soliden Herrn zu vermiethen : Kreuzstraße
16 im 2 . Stock .

* Marienstraße 26 ist ein gut möblirte -
Zimmer au einen oder zwei solide Herren so-
leich zu vermiethen . Näheres zu - erfragen im
3 . Stock .

— L« S7 —
* Ein großes , uumöblirte - Mansardeozim -

mer ist auf 23 . Juli zu .vermiethen : Bähn -

hofstraße 43 im 3 . Stock des Hinterhauses .
* In der Luisenstraße ( Bleichstraße ) 54 , im

3 . Stock , ist ein gut möblirtes Zimmer , mit

zwei Fenstern und Aussicht auf ' s Gebirge , so¬

gleich billig zu vermiethen ._
* Wilhelmsstraße 26 ist ein gut möblirte -

Zimmer — parterre — zu vermiethen und kann

sog leich bezogen werden ._
*3 . 1 . Ein gut möblirtes , hübsches Zimmer

ist sogleich billig zu vermiethen : Spitalstraße 41
im 3 Stock

_
* Zähringerstraße 57 sind sogleich oder spä¬

ter zwei freundliche , hübsch möblirte Zimmer
( Wohn - und Schlafzimmer ) an 1 oder 2

Herren , sowie ei« größeres möblirtes Zimmer
mit 2 Betten zu vermiethen . Zu erfragen im
2 . Stock ._

Anerbieten .
2 . 1 . Zwei möblirte Zimmer , eines mit Ka -

binet , in schönster Lage , auf Verlangen auch
Pension , sind sogleich oder später zu vermie¬

then : Cafe M ay , Kriegsstraße 59 ._
Schlafstelle zu vermiethen .

* Es ist auf den 1 . Juli eine Schlafstelle
zu vermiethen in der Wilhelmsstraße 10 im

Hinterhaus ebener Erde . _

Wohnungs -Gesuche .
21 Ein hierher versetzter Beam¬

ter mit kleiner Familie sucht eine
aus den 2 » . Jul » d. I . oder schon
einige Tage vorher beziehbare Woh :
nung von » Zimmern nebst Zuge -
bör in den neueren Stadttheilen .
Näheres im Kontor de- TagblatteS .

* Eine hübsche Wohnung von L
bis « Zimmern sammt Zugehor u.
womöglick mit kleinem Garten wird
sogleich oder auf 23 . Juli zu mie -
then gesucht » -Offerten nebst Preis¬
angabe find an A . Bielefeld s
Hofbuchhandlung am Marktplatz
zu richten . _

Zimmergesuch .
* Für einen jungen Herr » wird ein ge¬

räumiges , gut möblirtes Zimmer ( mit Früh¬
stück ) auf 1 . Juli gesucht . Offerten mit Preis -

aug abe pos t« r «8l,nle lt . k . a bzugeben .

Dienft -Antrnge .
* 3 .2 . ES werden zu sofortigem Eintritt eine

Köchin und eine Kellnerin gesucht . Nähere -

_
Ein einfaches , brave - Mädchen , welches sich

willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht , etwas
kochen kann und Liebe zu Kindern hat , wird
sogleich oder in einigen Lagen in Dienst ge¬
sucht : BiSmarckstraße 1 , zunächst der Linken -
heimerstraße .

Zum sofortigen Eintritt wird ein Mädchen ,
welches kochen , waschen uud putzen kann , ge¬
sucht . Nähere - kleine Herrenstraße 11 im 2 .
Stock de- Vorderhauses ._

*2 .1 . Ein Mädchen , welche - kochen und
die übrigen häuslichen Arbeite « versehen kan»,
wird zu sofortigem Eintritt gegen hohen Lohn
zu einer kleinen Familie gesucht : Kronenstr : 3v
im zweiten Stock ,

* Ei « reinliches Mädcken , welche »
selbstständig einer bessern Küche
vorstehen kann , sowie im Putzen und
Waschen bewandert ist , findet so¬
gleich eine Stelle : Langestraße ISS
im 3 . Stock . Wasserleitung vor -

_ _
Zum sofortigen Eintritt wird ein Mädchen ,

welche - sich willig jeder Arbeit unterzieht , ge¬
sucht : Lang estraße 229 im Lade » links ._

2 . 1 . . Ei « braves Mädchen , welche - gut
kochen kann , findet sogleich eine Stelle : Ste¬
phanienstraße 3 .

Ein ordentliches Mädchen , welches waschen
und putzen kann , auch sich allen häuslichen Ar¬
beiten willig unterzieht , findet sogleich eine
Stelle . Zu erfragen Leopoldstraßc 39 zu ebener
Erde .

Ein brave - Hausmädchen , welches sich allen
häuslichen Arbeiten unterzieht , wird zu sofor¬
tigem Eintritt gesucht . Zu erfragen im Kontor
des TagblatteS .

*

*

* Ein gesetzte- , tüchtiges Mädchen , welches
selbstständig gut bürgerlich kochen, waschen und
die übrigen Arbeiten verrichten kann , wird so¬
gleich gesucht . Zu erfragen Amalicnstraße 15
im Laden

Ein braves , reinliches Mädchen , welches
sich allen häuslichen Arbeiten unterzieht , wird

zu sofortigem Eintritt gesucht . Zu erfragen
Ritterstraße 12 . _

Dienst - Gesuche .
* Ein Mädchen , welches gut kochen kann

und sich allen häuslichen Arbeiten unterzieht ,
sowie gute Zeugnisse aufzuweisea hat , sucht
eine Stelle . Zu erfragen Akademiestraße 31
im 3 . Stock .

* Ein Zimmermädchen sucht eine Stelle hier
oder auswärts . Näheres im Kontor des Tag¬
blatteS .

«««« fl
sind Ende Juli gegen liegenschaftliche Sicher¬
heit und erstes Unterpfand zum Ausleihen be¬
reit . Nähere - Seminarfiraße 7 r, im 3 . Stock .

Kapital auszuleihen .
2.2 Auf 23 . Juli ober früher

find 4l—« 0 » 0 fl . und 8 —1V .VVV fl .
als I . Hypotheke « S °/» auf Liegen¬
schaften hierLdarzulerhe» . Verlag -
scheine wolle » an abgebe « hei

8 « aüll »eln, , GefchaftS - Agenk ,

_ kleine Herrenstraße 11 .

Kapital-Gesuch .
* 12V « fl . werden gegen doppelte gericht¬

liche Versicherung auf Liegenschaften aofzuneh -
men gesucht : Waldhornstraße 8 im Seitenbau .

Jllstallateure-Gesitch.
3 l . 2 tüchtige Installateure auf

Ga » « ud Wasser finden bei hohem
Loh « dauernde Befchäftigung : Wil -
Helmsstraße 2 .

3 . 1 . 3 — 3 tücktige Schlosser fin¬
den hei hohe« Lohn dauernd « Be¬
schäftigung : WilhelmSstraße 2 .



Beschäftigungs -Antrag .
42 In der Tapeteu -Fabrik von

L. Kämmerer finden mehrere Jun¬
gen und Mädchen dauernde Be¬
schäftigung . _

Hausknecht -Gesuch .
2 . 1 . Ein junger fleißiger Bursche wird zum

sofortigen Eintritt als Hausknecht in ein hie -

figeS Restaurant gesucht . Nähere « durch das

Bureau für Arbeit -Nachweis , Karlsruhe , Zäh¬

ringerstraße 98 .
^

< 1433 ) Lehrling - Gesuch .

3 .3 . Ein mit den nöthigen Schulkenntnissen
versehener junger Mann auS guter Familie
lärm bei dem Unterzeichneten sogleich unter

günstigen Bedingungen in die Lehre treten .
W . Gutekunst , Zähriugerstraße 98.

Stelle -Gesuch .
* Eine gesunde Schenkamme sucht so¬

gleich eine Stelle . Zu erfragen Laugestraße
48 im Hinterhaus .

Beschäftigungsgesuche .
* Eine junge Frau sucht Beschäftigung im

Waschen uud Bügeln unter Zusicherung pünkt¬
licher Besorgung . Zu erfragen Bahnhofstraße
27 im 3 . Stock des Vorderhauses .

* Ein zuverlässiges Frauenzimmer , welches

auf der Maschine nähen kann , sucht Beschäfti¬

gung im Kleidermachcn , sowie im Weißnähen
in und außer dem Hause . Zu erfragen Bahn¬
hofstraße 51 im 4 . Stock .

* Eine geübte Büglerin sucht noch einige
Tage in der Woche Beschäftigung . Zu er¬

fahren Spitalstraße 3 im 3 - Stock .

Verloren .
* Letzten Freitag wurde eine Wagen -

kapfel verloren. Der redliche Finder wird
gebeten , solche gegen Belohnung DvnglaSstraße
26 abzugeben .

* Sonntag Nachmittag 1 Uhr hat ein Metz¬

gerbursche vom hiesigen Schlachthaus - durch
die Amalieustraße bis zum Ludwigsplatze seinen

Stahl verloren . Der redliche Finder wird

gebeten , denselben gegen Belohnung bei Herrn

Z . Wolf , Metzger , Querstraße 3 » , abzugcben .

* WM
" Der betreffende Herr , welcher am

Sonntag Abend einen draunseidenen Regen¬
schirm mit einem schwarzfechenen in der
Brauerei Eglau in Durlach verwechselte ,
wird gebeten , denselben daselbst «bzugeben .

* Entflogen :
eine rothe Kropftaube ( engl . Race ) ; eS

wird ersucht , solche Karl - Friedrichstraße 3 im

3 . Stock gegen Belohnun g abzugeben .

Hausverkauf .
3 . 1 . DaS unter Nr . 29 der Watdhorn -

nnd Zähriugerstraße gelegene , massiv vo » Stein

erbaute dreistöckige Wohnhaus ( Eckhaus ) wird

FamUeaverhältniffe » Wege» unter günstige » Be¬

dingungen alsbald zu verkaufen gesucht ! Nä¬

heres im zweiten Stock daselbst -

^ Käfige
verschiedener Größe siud billig zu verkaufen :
Amalieustraße 47 i» Hinterhaus »» 2 . Stock.

— R8A8 -—>>

Häuser c>« >)
für Geschäfte pnd Privaten , Bau¬

plätze uud sehr schöne Billas in allen
Lagen hat aus Auftrag zu verkaufen

_ Zäh riugerstraße 98 .

Verkaufsanzeigen .
— Ein Wagnerischer Herb ist « ege»

Wegzug billig zu verkaufen . Amalieustraße 22 .

*2 .2 . KriegSfiraße 62 , eine Treppe hoch,
siud ein gut erhaltener Wagner ' scher Koch¬

herd uud eine Parthie Flaschen zu ver¬
kaufen .

Eine Parthie kleine und mittelgroße Paek -

kisten sind zu - verkaufen : Langestraße 153.
* Ein runder Ausziehtisch für 16 Personen ,

1 eisener Waschkcssel , 1 größere messingene

Schaalenwaage , 1 Frühstückherdchen mit 4

Häfen zum Einhängen , 1 Bügelrechaud und

noch verschiedene Gegenstände sind billig zu

verkaufen . Näheres Spitalstraße 39 im 1 . Stock .

— Ich besitze durch einen sehr günstigen
Einkauf eine Parthie Herren -Leder-
Koffer und Handkoffer , welche ich zu
äußerst billigen Preisen abzugeben im Stande bin .

Liebmann Ettlinger ,
_

Ritterstraße 12 ._
* Tin gebrauchtes , aber gut erhaltenes vier¬

rädriges Pritschenwägelchen , welches

sich für den Markt eignet , ist billig z« ver¬

kaufen bei Wagnermeister Martin Lang ,

Spitalstraße 22 ."
Hauser -Ankauf .

* Mehrere große und kleine Häuser werden

zu kaufen gesucht ; auch sind unter sehr guten

Bedingungen sehr rentable Häuser zum Ver¬

kaufe angemeldet . Näheres im Geschäfts -

bureau von F . Seifert ._ ,

Ankauf .
4 .3 . Ich bringe den Ankauf von Herren -

« nd Damenkleideru . getragenen Schuhen und

Stiefeln , Betten » Möbeln , Makultzturpapier ,
altem Gold und Silber in empfehlende Erin¬

nerung . Jakob Weinheimer ,
27 Querstraße 27 .

Flanell - u .Tuchabfälle
— Für neue Flanell - und Tnch -

abfälle zahle ich wieder » « «»«rar -
«lentHoli IxrliL Preise und lasse
dieselben im Hause abholen .

Al » I » Ivr ,
Waldhornstraße S « .

Wirth scftafts -Lokal
mit Garten

3 .2 . Eine in der Nähe des Bahnhofs ge¬

legene Behausung mit großem Oekouomieda »

nebst großem Garten , vorzugsweise geeignet zu
einer schönen Gartenwirthschaft , ist zu ver¬

pachte « oder zu verkaufen . Näheres bei Herr «

Auktionator R upp , Laogestraße 130 ._

Schülerinnen -Gesuch .
*2 2. Eine norddeutsch« Dam«, welch« sehr

gut«» Klavierunterricht gibt , wünscht «och et,
« ge Schülerin»» z» bekommen. Zn « frage»
Laugestraße 38 drei Treppen hoch.

Kosttisch-Gesuch .
* Einige junge Beamten suchen in eiueat

anständigen Privaihanse einen bessere« Mit¬

tags - , womöglich auch Abrndt 'sch . Offerte «

nebst Preisangabe er bittet man sich unter Nr . 999

post « restante Lsrlsrulie .

Privat-BckaimtmachiKM .
Mein gut affortirtes

Kaffee -Lager
bringe ich in empfehlende Erinnerung .

Nachfolger von Karl Mall ,
3 . 2 . Amalienstraße 53 .

Bronchitis ,
Schnupfen - Fieber
Keichhupten ,
Catarrhe ,
Schnupfen

tt et 18 , rus vrairot.

In Sen tlpotheken»

Schnellwirkend bei allen Brust - und Hals -

leiden - In Karlsruhe zu haben hei Th »

Brugier » Waldstraße 10 und in allen Apo-
theke» . _

12 .12

Für Suppen
empfehle ich

Reis ( drei Sorten ) ,
Gerste ,
Sago ,
§ r» ne Kernen ,
Gries ,
Eiernudeln

t
'n bester Qualität .

F . Kijhlruthal ,
Nachfolger övn Karl Mall ,

3 .3 . Amalieustraße 53 .

*3 .2 . Von heute an
vorzügliches

Arhrl . v . Seldeneck '
sches Lagerbier

s 7 V, kr . per Flasche ,

reinschmeckenden FruHtbrannttyeßn
s 16 kr . per Flasche ,

grrtes , altes Kirsche,iwaffer
s 36 kr. per Flasche ,

empfiehlt bestens
M « p »» ilk»NSr ,

7 Herrenstraße 7 .

2 .L . Meine bekannten

Haushaltungs-Seife«
vom 1 . Juli beginnend billiger unter Z » -

ßchenmg gleich guter Qualität .

Wilhelm Schmidt Wwe.,
Langestraße 112 .
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l^ ILN Lil ^» » lLE ; .
(NuSzug eisiger Briefe.)

Herrn V»v»r 8iN » r«teIn
in Breslau .

Nach Verbrauch der ersten Flasche
Breslauer Universumberichteich
Ihnen, daß mein Reißen in den Ar -
men und Beinen bedeutend
nachgelassen hat

Ludwig Dittrich , Oeconvm
in Schweinsdorf.

Ich hatte heftiges Gliederrei¬
ßen, welches aber nach Verbrauch einer
Flasche Breslauer Universum
fast ganz beseitigt ist.

Ernst Fleischer
in Mockritz bei Dresden

Durch den Gebrauch des Bres¬
lauer Universums bin ich von
einem Hautübel befreit worden ,'
auch de» Bandwurm dadurch los
geworden.

Karl Gabler .
in Allenberg bei Dippoldiswalde. I

(Anmerkung.) Langwie¬
rige, veraltete , tief im -Orga¬
nismus eingewurzelte Krank- 1
beiten aller Art , insbesondere
Gicht und Rheumatismus .
Lähmungen Brust - Lungen
u. Magenleiden , Hömorrhvi -
dsn, Krebsschäden , Knochen
fraß , Flechten und sonstige
Hautausschläge , Frauen¬
krankheiten u . s. w . , bei
welchen bisher jede ärztliche
Behandlung ohne Erfolg ge¬
blieben ist, werden durch den
Gebrauch des Blut - u . Säfte -
reinigungSmittels
kreslsuer Vmver8lu»*)

sicher, schnell und für immer
beseitigt . Bei veralteten
Uebeln sind zwei , sonst nur
eine Flasche » « fl. zur voll¬
ständigen Heilung ausrei¬
chend.

Bestellungen darauf nimmt ent¬
gegen

n ». » ruxLvr ,
Waldstraße L « .

Arscnikfreies Mcgcn-apikl,

Wiederverkäufe »« guten Rabatt .
( 1S.4.

THon - Crde.
2 .2. Feine, weiße Pfälzer Thonerde , sowie

feuerfeste Erde , »m feuerfeste Steine Herz«,
stellen , aus einer leistungsfähige » Thvugrube
io der Pfalz, wird per Leutner oder Wage»,
laduug billigst besorgt durch da-

.GeschäftSburea « A . WSest ,
Waldstraße 8.

Billige Hevrenkleider !
" Eine große Parthie Sommer - Zaq „ ett . s , Joppen , Paletots ,

Hose» «no Westen habe ich zum Ausverkäufe zurückgeŝ . n>Me weit «»ter
den Fabrikpreisen abgegeben werden .

Car ! Seeligmann
14 Ritterstraße , neben dem Ervpc . ^ n.

Wiener Schuhlager
Langestraße 175V .

800 Paar schwarze Zeugstiefel mit klei¬
nen Fehlern ä 2 fl. das Paar ,

400 Paar Kidstiefel ü 4 fl . das Paar
empfiehlt

II LsNNÄanSr -
Langestraße 175 V.

3.2.

Wegen Geschäftsveränderung meines bisherigen Vertreters , Herrn Clafen ,

habe ich die Hauptagentur meines Fabrikats

feuer- uud diebsstcherer Kassenschrauke
für Karlsruhe und Umgegend Herrn Z . Kaufmann .. Friedrichsplatz 1 1 ,

übergeben.
Stuttgart , im Juni 1874.

ll^ai l ck «I« .
Auf Obiges Bezug nehmend, halte ich mein Lager von pateytirten A - e'schen

Kaffenscpranken zur gefälligen Ansicht bestens empfohlen.

Zeugnisse von den bedeutendsten Bank- und Geschäftshäusern stehen zu Diensten .

Preislisten^»»*) Zeichnungen gratis.

Mein Uhrengeschäft wird wie bisher in unveränderter pünktlichster Weise

fortgeführt, was ich ebenfalls empfehlend anzeige .^
I Kaufmann,

2 .1 .
Friedrichsplatz 11 .

Das Neiseartikel-MagaM
von

^ SvrNIlNKvr - 8sttl6r,
Waldstraße 32 », nächst der Langenstraße,

6.S.
empfiehlt

in großer Auswahl
sein Fabrikat in

Koffern für Herren und Damen ,
Patent - Handkoffern , Reisesäcken , Um-

häna- und Geldtaschen ,
Hntschachtelu ,Plaidriemen , Feldstasche« rc.

Auch werden diese Artikel auf Bestellung angefertigt.
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4 . 1 . Di - »iesei-igen, 5
-
^

- ichnek "
E

'
g-»-

b? re«et-n Svkc^ " "t längst überall und
k« L/ « K?

"
°n« ka«nt. Sie hat täuschen -

a und schmil,t in der Hand wie
die Kopfhaut und Haarwurzeln,

der lästigen Schuppenbildung vor , oder

- ebt sie a«f, macht das Haar kraus uud lockig,
und verdient wegen ihrer Billigkeit und äußerst
feine» Parfüms de » Vorzug vor allen feineren
Pommaden. OsrI ILoelleo ,

Chemiker in
Niederlage in Karlsruhe bei Th . Bru -

gier , Waldstraße 10. _
3 2 . Deutsche Kaiserhölzchen , ächt schwedische

Zündhölzer , Schwedcoständer, Schwedenetuis,
gewöhnliche und feine Salonhölzchen, WachS -

kerzchen, Reibzunder, Zündnägel, FidibuS und
Lunten empfiehlt

C B . Gehres ,
Langestraße 139 , Eingang Lammstraße .

Handkoffer,
Reisetaschen ,
Reisenecessaires ,
Couriertaschen,
Toilettetaschen ,
Papiergeldtaschen ,
Portemonnaies ,
Cigarrenetuis ,
Cigarrettenetuis

empfiehlt

ääolk vlrioi ,
3 .3 . Lanzestraße 193 .

Herren- und Dnmenkragen
und Manschetten

in allerneuesten Aarons
find eingetroffen .

M. Lt . ILsinkurAvr ,
4 . 2 . Langestraße 203 .

Eine Parthie einzelner Kragen werden

schon von 3 kr . das Stück an abgegeben .

Miltheilungen
au« dem

Gesetzes- und Berordnungs -Blatt
Nr. 24 » om 27 . Juni 1874 .

" Hofapoiheke
von Karl Sachs (Langestraße 80).

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß wir uns veranlaßt gesehen

haben , in den Lebensbedürfnißverein einzutreten , um unseren geehrten Kunden ,

welche diesem Vereine bereits angehören , dieselben Vortheile bieten zu können ,

welche ihnen , auch in andern Geschäften zukommen .
Der Verwalter .

Ganze Einrichtungen , sowie einzelne Gegen¬
stände werden zu billigsten Preisen vermiethet in
dem Möbel -Verleih-Geschäft von

M . Neutlinger ,
; 2 . Kronenstraße 10.

- 5 Ruhrkohlen - 5
ab Schiff Marau .

Es sind wieder mehrere Schiffsladungen mit frischen Ruhrkohlen für mich in

Marau eingetroffen und empfehle ich

Rukrsettfchrot ,
Ruhrkeffelkohlen ,

bester Dualität zu ermäßigten Preise » .
C . W . Roth ,

— Waldstraße 81 .

Prima Ruhrfettschrot und
„ Ruhrfehmiedekohlen

sind in frischer Sendung für mich in Marau eingetroffen und empfehle solche ab

Schiff zu billigen Preisen .
A Rufchrnarrn ,

Kohlengeschäft , Walbstraßc 53 , am Ludwigsplatz .

Bestellungen nehmen entgegen :

Herr A . Wilfer » Kaufmann , Wilhelmsstraße 19 , —

„ H . Dilger , Kaufmann, Kreuzstraße 24 ,
„ Z . Aehrenbach , Uhrenmacher , Kronenstraße 19

Grüner Hof .
— HenteDieustagden30 . Juni

Loncert und Vorstellung
des Charakterkomikers C Helmstätt mit Gesellschaft .

Anfang 8 Uhr . Eintritt « kr. Programm an der Kaffe .

Inhalt .
Gesetz

über die Gebühren für Geschäfte der Rechtipolt,eiverwal -

tung betreffend -
Bekanntmachung und Verordnung

be « Mt » tsteri » m « de « Großherzoglichen Hau¬
se « , der Justiz und de « Au « « ärtt - eu :

die Gebühren für die Geschäfte der Rechtipolizetoerwal -
tun , betreffend ;

den Ansatz und die Erhebung der Gebühre» kür die Ge -

In - er Stadt Pforzheim
heute Dienstag den 30 . Juni

National - Concert
der Tyroler Sänger - Gesellschaft Anton Schenk .

Anfang 8 Uhr .
« ediert uu» ^ »ru« » U»r « ermtuanlichMt »er Sh » Gr. Aalte, 's- «, Hofbuchhemtzluml-
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